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In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zun Nationalrat Dr. Khol und 

Kollegen ~n 1. Oktober 1987 an Inich gerichteten Anfrage Nr. 848/J beehre ich 

mich folgendes mitzuteilen: 

Wie bereits Inein ~ntsvorgänger in Beantwortung der Anfrage Nr. 2118/J der 

Abgeordneten zun Nationalrat Dr. SWMMVOLL und Kollegen ausgeführt hat, war 

das österreichische Bundesheer schon bisher dartnn benÜht, den Präsenzdienern 

insbesondere lin Rarunen des Lebenskundeunterrichtes Bildungsinhalte, wie sie 

auch der gegenständlichen entschließung des Nationalrates zu Grunde liegen, 

n~nlich Partnerschaft, Vorbereitung auf Ehe und F~nilie, Geburtenregelung 

uä., zu vennitteln. In diesem Zus~runenhang sei auch erwähnt, daß seit eini­

ger Zeit jeder Grundwehrdiener mit der Broschüre "Glückliche Paare - Wunsch­

kinder/F~nilien- und Partnerberatung" (geneins~n herausgegeben von den szt. 

Bundeeninisterien für F~nilie, Jugend und Konsunentenschutz sowie für Ge­

sundheit und Uuweltschutz) beteilt wird. Den Anliegen dieser entschließung 

erscheint daher im Bereich des Bundesheeres voll und ganz entsprochen. 

Was die in der erwähnten Anfragebeantwortung in Aussicht genaruneneEnquete 

zun Thema "Soldat und Leben" (Untertitel "HinfÜhrung zur Partnerschaft und 

zun verantwortungsvollen Ungang mit der Sexualität") betrifft, so habe ich 

diese Idee gerne aufgegriffen, weil ich der Meinung bin, daß eine weitere 

Intensivierung der Bewußtseinsbildung innerhalb des Heeres in diesen Belan­

gen den Intentionen der gegenständlichen Entschließung nur nützlich sein 

kann. Hiebei ist als Zielgruppe dieser Veranstaltung in erster Linie das 
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interessierte Kaderpersonal ins Auge gefaßt, weil ich lnir solcherart eine 

wirks~ne und fortdauernde Multiplikatorwirkung erwarte. Die ressortinternen 

Vorbereitungsarbeiten für diese Enquete, an der - wie schon seinerzeit ge­

plant - ua. auch Militärärzte, Heerespsychologen, Betreuungsreferenten, 801-

datenvertreter, Militärseelsorger sowie Experten der Politischen Akadenien 

der bn Parl~nent vertretenen politischen Parteien teilnehnen sollen, stehen 

lnittlerweile vor den Abschluß. Aus tenninlichen Gründen kann diese Enquete 

jedoch erst etwa bn April/ Mai 1988 stattfinden. 

Abschließend lnöchte ich nicht unerwähnt lassen, daß als Begleibnaßnarune die­

ser Veranstaltung auch eine entsprechende Dokwnentation des Tagungsablaufes 

sowie des Inhaltes der Vorträge und Diskussionen vorgesehen ist; diese Doku­

lnentation soll der Nachlese dienen sowie Anstoß und Grundlage für eine Fort­

setzung des Prozesses der Bewußtseinsbildung in diesen gesellschaftspoli­

tisch so bedeuts~nen Bildungsbereich bieten. 
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